
daß er Kenntnis von dieser Verschwörung hatte. Der Oberkom­
mandierende mußte in Haft genommen werden2).

Dzierzynski, Krestinski, Lenin, Skljanski3)

Zentrales Parteiarchiv des Instituts für Marxismus-Leninismus, 
Fond 2, Abt. 1, Ablage 10497, nach einem handschriftlichen Doku­
ment

1) Siehe Dokumente Nr. 214, 258.
2) Es ist 1.1. Wazetis gemeint.
3) W. I. Lenin vermerkte auf dem Telegramm: „Alles chiffrieren“.

Nr. 205
Aus dem Protokoll Nr. 53 der Sitzung des Verteidigungsrates

9. Juli 1919

Den Vorsitz führt W. I. Lenin 
Es wurde zur Kenntnis genommen:
8. Beschlußentwurf über den Ausnahmezustand im Eisenbahn­

wesen (Arshanow). Protokoll 48, Punkt 2
Es wurde beschlossen:
8. a) Die Handlungsweise der Gesamtrussischen Tscheka bei der 

Ausarbeitung des Beschlußentwurfes über den Ausnahmezustand im 
Eisenbahnwesen wird nicht gebilligt1).

b) Es wird bestätigt: 1. Die Bestimmung über den Einsatz von 
Sonderbevollmächtigten des Verteidigungsrates zur Durchsetzung des 
Ausnahmezustandes im Eisenbahnwesen2), 2. Die Instruktionen zur 
Durchsetzung des Ausnahmezustandes im Eisenbahnwesen, 3. Eine 
Aufstellung der Vergehen im Amt, welche der Ahndung durch den 
Sonderbevollmächtigten unterliegen.

Zentrales Parteiarchiv des Instituts für Marxismus-Leninismus, 
Fond 2, Abt. 1, Ablage 10532, Blatt 2, nach dem Original

*) Auf der Sitzung des Verteidigungsrates vom 18. Juni 1919 wurde eine Kommission 
gebildet, welcher der Chef der Zentralverwaltung für Militärtransportwesen, 
M. M. Arshanow (Vorsitzender), der Stellvertreter des Volkskommissars für Verkehrs-
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